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Vegetationseinheiten
Rotschwingel-Hauhechel-Flur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01339

X

In einer alten nischenförmigen Kiesgrube nahe des ehemaligen Grenzstreifens von Gehölz und Ruderalflur begrenzte Hauhechel-Flur auf 
kiesigem, mäßig trockenen, mesotrophen Sand. Vor allem Rotschwingel ist mit der Dornigen Hauhechel vergesellschaftet. Weitere z.T. auch 
zahlreich vorkommende Arten sind Kleines Habichtskraut, Feldklee, Knaulgras und verschiedene Moose (vor allem Astmoos).
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Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Ononis spinosa

Dactylis glomerata Festuca rubra Hieracium pilosella Lotus corniculatus
Trifolium campestre

Achillea millefolium Agrimonia eupatoria Agrostis capillaris Carex flacca
Galium verum Hypochoeris radicata Ononis repens Plantago lanceolata
Scleropodium purum Taraxacum officinale Trifolium repens


